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1/2 Vive Hier

Akute Zahnverletzungen treffen alle Beteilig-

ten gleichermaßen unvorbereitet. Vor allem 

Kinder müssen durch einfühlsam und beson-

nen reagierende Erwachsene begleitet wer-

den. Vermeidet Panikreaktionen, bleibt ruhig 

und behaltet den Überblick! Vor allem blei-

bende Zähne müssen schnell einer adäqua-

ten Therapie zugeführt werden, um Folgeschäden zu vermeiden. Jeder 

erhalten gebliebene bleibende Zahn ist wichtig für die Entwicklung der 

Kiefer, weil er entscheidende Impulse für das Größenwachstum liefert. 

Sucht mit dem Kind bei JEDEM Unfall sofort eine Zahnarztpraxis oder 

Zahnklinik auf! Welche Zahnarztpraxis aktuell Bereitschaft hat, findet ihr 

auf der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung.

Ist ein Zahn nur locker oder verschoben, dann belasst ihn in seiner Posi-

tion! Ist ein Zahn abgebrochen, sucht das Fragment und legt es in Was-

ser bzw. eine Zahnrettungsbox! Ist ein Zahn ausgeschlagen, sucht den 

Zahn und fragt nach einer Zahnrettungsbox, in der der Zahn ideal auf-

gehoben ist. Falls nicht verfügbar, den Zahn in kalte Milch legen oder 

in Frischhaltefolie einwickeln. Niemals den Zahn oder ein Bruchstück 

reinigen oder trocken lagern! 
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